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************************************************************************************************************* 

Während wir uns versammeln  (Bitte in Ruhe lesen) 

Heute ist ein ganz besonderer Tag. Dies gilt nicht nur, weil es Palmsonntag und der 

Beginn der Karwoche ist; heute ist ein ganz besonderer Tag, weil das Wort Gottes vor 

unseren Ohren verkündet wird. In dieser gegenwärtigen Stunde, genau in diesem Haus 

des Herrn, überbringt uns sein Wort das rettende Werk Jesu. Weit davon entfernt, eine 

losgelöste Botschaft einer fernen Gottheit zu sein, ist dieses Wort Gottes lebendig und 

aktiv, inspiriert von dem Leben spendenden Geist, der uns noch heute zu dem König 

führt, der sich selbst erniedrigt hat, indem er „bis zum Tode gehorsam“ wurde , sogar 

den Tod am Kreuz“ (Philipper 2:8). Wenn wir uns wieder in der Gegenwart unseres 

gekreuzigten und auferstandenen Königs versammeln, mögen wir uns den Alten 

anschließen und sagen: „Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat; lasst uns fröhlich 

sein und frohlocken“ (Psalm 118,24). 
************************************************************************************************************* 

Eingangslied  EG #85 “O Haupt voll Blut und Wunden” v 1-5 
(Das Kreuzzeichen darf von allen zur Erinnerung an die Taufe gemacht werden.) 

P Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. G Amen. 

P Wenn wir sagen, dass wir keine Sünde haben, betrügen wir uns selbst, und die Wahrheit 

ist nicht in uns. 

G: Aber wenn wir unsere Sünden bekennen, wird Gott, der treu und gerecht ist, unsere 

Sünden vergeben und uns von aller Ungerechtigkeit reinigen. 
(Knien / Stehen  Stille zum Nachdenken über Gottes Wort und zur Selbstprüfung.) 

P Lasst uns also Gott, unserem Vater, unsere Sünden bekennen. 

G: Barmherziger Gott, wir bekennen, dass wir von Natur aus sündig und unrein sind. Wir 

haben in Gedanken, Worten und Taten gegen dich gesündigt, durch das, was wir getan 

haben und durch das, was wir unterlassen haben. Wir haben Dich nicht von ganzem Herzen 

geliebt; wir haben unsere Nächsten nicht geliebt wie uns selbst. Wir verdienen zu Recht 

Deine gegenwärtige und ewige Strafe. Um Deines Sohnes Jesus Christus willen, erbarme 

Dich unser. Vergib uns, erneuere uns und leite uns, damit wir uns an deinem Willen 

erfreuen und auf deinen Wegen wandeln zur Ehre deines heiligen Namens. Amen. 

P Der allmächtige Gott hat in Seiner Barmherzigkeit Seinen Sohn gegeben, um für dich zu 

sterben, und um Seinetwillen vergibt er dir all deine Sünden. Als berufener und ordinierter 

Diener Christi und durch seine Autorität vergebe ich Ihnen daher alle Ihre Sünden im 

Namen des Vaters und des T Sohnes und des Heiligen Geistes. G: Amen. Und dir, unserem 

Pastor, verkünden wir, die hier versammelte Gemeinde, hiermit die Vergebung all deiner 

Sünden, im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, Amen. 

Dienst am Wort 

Einleitung (Bitte lesen Sie reaktionsschnell mit mir)    Psalm 119:9-16; 

Psalm 24:7–10; Antiphon: Psalm 118:26 

P Gesegnet ist, wer im Namen kommt des HERRN! 

G: Wir segnen Sie aus dem Haus des HERRN. 

P Erhebe deine Häupter, o Tore! Und sei emporgehoben, O alte Türen, 

G: dass der König der Herrlichkeit darf herein kommen. 

P Wer ist dieser König von Ruhm?* 

G; Der HERR, stark und mächtig, der HERR, mächtig in Schlacht! 

P Erhebe deine Häupter, o Tore! Und hebe sie hoch, O alte Türen, 

G: dass der König der Herrlichkeit darf herein kommen. 

P Wer ist dieser König von Ruhm?  
G: Der HERR Zebaoth, er ist der König von Ruhm! 

P Gesegnet ist, wer im Namen kommt des HERRN! 

G: Wir segnen Sie aus dem Haus des HERRN. 
Gloria  
(Bitte singen wir das lied”Ehre Sei Gott in Der Höhe” #179 Evangelische Gesangbuch) 
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P Lass uns beten. Allmächtiger und ewiger Gott, du hast deinen Sohn, unseren 

Erlöser Jesus Christus, gesandt, um unser Fleisch auf sich zu nehmen und den Tod 

am Kreuz zu erleiden. Gewähre gnädig, dass wir dem Beispiel seiner großen Demut 

und Geduld folgen und an seiner Auferstehung teilhaben können; durch denselben 

Jesus Christus, unseren Herrn, der mit dir und dem Heiligen Geist lebt und regiert, 

ein Gott, jetzt und in Ewigkeit. G:Amen. 
Lesen im Alten Testament Jesaja 50:4–9a Vorleser Frau Yvonne Salzmann 
4
 Gott der Herr hat mir eine Zunge gegeben, wie sie Jünger haben, dass ich wisse, mit 

den Müden zu rechter Zeit zu reden. Er weckt mich alle Morgen; er weckt mir das Ohr, 

dass ich höre, wie Jünger hören. 
5
 Gott der Herr hat mir das Ohr geöffnet. Und ich bin 

nicht ungehorsam und weiche nicht zurück. 
6
 Ich bot meinen Rücken dar denen, die 

mich schlugen, und meine Wangen denen, die mich rauften. Mein Angesicht verbarg 

ich nicht vor Schmach und Speichel.  
7
 Aber Gott der Herr hilft mir, darum werde ich nicht zuschanden. Darum hab ich mein 

Angesicht hart gemacht wie einen Kieselstein; denn ich weiß, dass ich nicht 

zuschanden werde. 
8
 Er ist nahe, der mich gerecht spricht; wer will mit mir rechten? 

Lasst uns zusammen vortreten! Wer will mein Recht anfechten? Der komme her zu 

mir! 
9
 Siehe, Gott der Herr hilft mir; wer will mich verdammen? Siehe, sie alle werden 

wie ein Kleid zerfallen, Motten werden sie fressen. 
1
 

A Dies ist das Wort des Herrn. G: Gott sei Dank. 

Psalm. Psalm 118:19–29; antiphon: v. 26 

P
19

 Tut mir auf die Tore der Gerechtigkeit, G: dass ich durch sie einziehe und dem 

Herrn danke.  

P
 20 

Das ist das Tor des Herrn; G: die Gerechten werden dort einziehen.  

P
 21

 Ich danke dir, dass du mich erhört hast G:  und hast mir geholfen.  

P
 22

 Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, G: ist zum Eckstein geworden.  

P
 23 

Das ist vom Herrn geschehen G: und ist ein Wunder vor unsern Augen.  

P
 24

 Dies ist der Tag, den der Herr macht;  G: lasst uns freuen und fröhlich an ihm 

sein.  

P
 25

 O Herr, hilf! G: O Herr, lass wohlgelingen!  

P
 26

 Gelobt sei, der da kommt im Namen des Herrn! G: Wir segnen euch vom Haus 

des Herrn.  

                                                      
1 Luther, M. (2017). Die Bibel nach Martin Luthers Übersetzung, revidiert 2017 mit Lemmatisierung. (Evangelischen Kirche in 
Deutschland, Ed.) (revidierten Fassung, Is 50:4–9). Stuttgart: Deutsche Bibelgesellschaft. 

P
 27

 Der Herr ist Gott, der uns erleuchtet. G: Schmückt das Fest mit Maien bis an die 

Hörner des Altars!  

P
 28

 Du bist mein Gott, und ich danke dir; G: mein Gott, ich will dich preisen.  

P
 29 

Danket dem Herrn; denn er ist freundlich, G: und seine Güte währet ewiglich. 2 
Brief des Heiligen Paulus an die Philipper das zweite Kapitel Philippians 2:5–11 Vorleser 

Frau Yvonne Salzmann 
5
 Seid so unter euch gesinnt, wie es der Gemeinschaft in Christus Jesus entspricht: 

6
 Er, 

der in göttlicher Gestalt war, hielt es nicht für einen Raub, Gott gleich zu sein, 
7
 sondern entäußerte sich selbst und nahm Knechtsgestalt an, ward den Menschen 

gleich und der Erscheinung nach als Mensch erkannt. 
8
 Er erniedrigte sich selbst und 

ward gehorsam bis zum Tode, ja zum Tode am Kreuz. 
9
 Darum hat ihn auch Gott 

erhöht und hat ihm den Namen gegeben, der über alle Namen ist, 
10

 dass in dem 

Namen Jesu sich beugen sollen aller derer Knie, die im Himmel und auf Erden und 

unter der Erde sind, 
11

 und alle Zungen bekennen sollen, dass Jesus Christus der Herr 

ist, zur Ehre Gottes, des Vaters. 3 
A Dies ist das Wort des Herrn. G: Gott sei Dank. 

Solistengesang: "TBA 

(Wegen der Länge des Evangeliums bleiben Sie bitte sitzen) 

Halleluja und Vers  

G: Halleluja. Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast die Worte des ewigen Lebens. 

Halleluja, Halleluja. 

Heiliges Evangelium Matthäus 27:11-66 

P Das heilige Evangelium nach Matthäus, dem siebenundzwanzigsten Kapitel 

G:  Ehre sei dir, o Herr. 
11 

Jesus aber wurde vor den Statthalter gebracht; und der Statthalter fragte ihn und sprach: Bist 

du der König der Juden? Jesus aber sprach: Du sagst es. 
12 

Und als er von den Hohenpriestern und 

Ältesten verklagt wurde, antwortete er nichts. 
13 

Da sprach Pilatus zu ihm: Hörst du nicht, was sie 

alles gegen dich vorbringen? 
14 

Und er antwortete ihm nicht auf ein einziges Wort, sodass sich der 

Statthalter sehr verwunderte.  
JESU VERURTEILUNG UND VERSPOTTUNG 
5 
Zum Fest aber hatte der Statthalter die Gewohnheit, dem Volk einen Gefangenen loszugeben, 

welchen sie wollten. 
16 

Sie hatten aber zu der Zeit einen berüchtigten Gefangenen, der hieß Jesus 

Barabbas. 
17 

Und als sie versammelt waren, sprach Pilatus zu ihnen: Welchen wollt ihr? Wen soll 

ich euch losgeben, Jesus Barabbas oder Jesus, von dem gesagt wird, er sei der Christus? 
18 

Denn er 

wusste, dass sie ihn aus Neid überantwortet hatten.  

                                                      
2 Luther, M. (2017). Die Bibel nach Martin Luthers Übersetzung, revidiert 2017 mit Lemmatisierung. (Evangelischen Kirche in 
Deutschland, Ed.) (revidierten Fassung, Ps 118:19–29). Stuttgart: Deutsche Bibelgesellschaft. 
3 Luther, M. (2017). Die Bibel nach Martin Luthers Übersetzung, revidiert 2017 mit Lemmatisierung. (Evangelischen Kirche in 
Deutschland, Ed.) (revidierten Fassung, Php 2:5–11). Stuttgart: Deutsche Bibelgesellschaft. 

https://ref.ly/logosres/lutbib2017?ref=BibleLUTBIB2017.Is50.4&off=67&ctx=9%2c1%E2%80%936%3b+52%2c13%E2%80%9353%2c12)%0a~4%C2%A0Gott+der+Herr+hat+
https://ref.ly/logosres/lutbib2017?ref=BibleLUTBIB2017.Ps118.19&off=0&ctx=+Tode+nicht+preis.+%0a~19%C2%A0Tut+mir+auf+die+T
https://ref.ly/logosres/lutbib2017?ref=BibleLUTBIB2017.Php2.5&off=0&ctx=em+andern+%E2%80%A2dient.a+%0a~5%C2%A0Seid+so+unter+euch
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19 
Und als er auf dem Richterstuhl saß, schickte seine Frau zu ihm und ließ ihm sagen: Habe du 

nichts zu schaffen mit diesem Gerechten; denn ich habe heute viel erlitten im Traum um 

seinetwillen.  
20 

Aber die Hohenpriester und die Ältesten überredeten das Volk, dass sie um Barabbas bitten, 

Jesus aber umbringen sollten. 
21 

Da antwortete nun der Statthalter und sprach zu ihnen: Welchen 

wollt ihr? Wen von den beiden soll ich euch losgeben? Sie sprachen: Barabbas! 
22 

Pilatus sprach zu 

ihnen: Was soll ich dann machen mit Jesus, von dem gesagt wird, er sei der Christus? Sie sprachen 

alle: Lass ihn kreuzigen! 
23 

Er aber sagte: Was hat er denn Böses getan? Sie schrien aber noch 

mehr: Lass ihn kreuzigen! 
24 

Da aber Pilatus sah, dass er nichts ausrichtete, sondern das Getümmel 

immer größer wurde, nahm er Wasser und wusch sich die Hände vor dem Volk und sprach: Ich bin 

unschuldig am Blut dieses Menschen; seht ihr zu! 
25 

Da antwortete alles Volk und sprach: Sein Blut 

komme über uns und unsere Kinder!  
26 

Da gab er ihnen Barabbas los, aber Jesus ließ er geißeln und überantwortete ihn, dass er 

gekreuzigt werde.  
27 

Da nahmen die Soldaten des Statthalters Jesus mit sich in das Prätorium und versammelten 

um ihn die ganze Kohorte 
28 

und zogen ihn aus und legten ihm einen Purpurmantel an 
29 

und 

flochten eine Dornenkrone und setzten sie auf sein Haupt und gaben ihm ein Rohr in seine rechte 

Hand und beugten die Knie vor ihm und verspotteten ihn und sprachen: Gegrüßet seist du, der 

Juden König!, 
30 

und spien ihn an und nahmen das Rohr und schlugen damit auf sein Haupt.  
JESU KREUZIGUNG UND TOD 
31 

Und als sie ihn verspottet hatten, zogen sie ihm den Mantel aus und zogen ihm seine Kleider an 

und führten ihn ab, um ihn zu kreuzigen. 
32 

Und als sie hinausgingen, fanden sie einen Menschen 

aus Kyrene mit Namen Simon; den zwangen sie, dass er ihm sein Kreuz trug.  
33 

Und als sie an die Stätte kamen mit Namen Golgatha, das heißt: Schädelstätte, 
34 

gaben sie 

ihm Wein zu trinken mit Galle vermischt; und da er’s schmeckte, wollte er nicht trinken. 
35 

Als sie 

ihn aber gekreuzigt hatten, verteilten sie seine Kleider und warfen das Los darum. 
36 

Und sie saßen 

da und bewachten ihn. 
37 

Und oben über sein Haupt setzten sie eine Aufschrift mit der Ursache 

seines Todes: Dies ist Jesus, der Juden König.  
38 

Da wurden zwei Räuber mit ihm gekreuzigt, einer zur Rechten und einer zur Linken.  
39 

Die aber vorübergingen, lästerten ihn und schüttelten ihre Köpfe 
40 

und sprachen: Der du den 

Tempel abbrichst und baust ihn auf in drei Tagen, hilf dir selber, wenn du Gottes Sohn bist, und 

steig herab vom Kreuz! 
41 

Desgleichen spotteten auch die Hohenpriester mit den Schriftgelehrten 

und Ältesten und sprachen: 
42 

Andern hat er geholfen und kann sich selber nicht helfen. Er ist der 

König von Israel, er steige nun herab vom Kreuz. Dann wollen wir an ihn glauben. 
43 

Er hat Gott 

vertraut; der erlöse ihn nun, wenn er Gefallen an ihm hat; denn er hat gesagt: Ich bin Gottes Sohn. 
44 

Desgleichen schmähten ihn auch die Räuber, die mit ihm gekreuzigt waren.  
45 

Von der sechsten Stunde an kam eine Finsternis über das ganze Land bis zur neunten Stunde. 
46 

Und um die neunte Stunde schrie Jesus laut: Eli, Eli, lama asabtani? Das heißt: Mein Gott, mein 

Gott, warum hast du mich verlassen?  
47 

Einige aber, die da standen, als sie das hörten, sprachen sie: Der ruft nach Elia. 
48 

Und 

sogleich lief einer von ihnen, nahm einen Schwamm und füllte ihn mit Essig und steckte ihn auf ein 

Rohr und gab ihm zu trinken. 
49 

Die andern aber sprachen: Halt, lasst uns sehen, ob Elia komme 

und ihm helfe! 
50 

Aber Jesus schrie abermals laut und verschied.  
51 

Und siehe, der Vorhang im Tempel zerriss in zwei Stücke von oben an bis unten aus. Und die 

Erde erbebte, und die Felsen zerrissen, 
52 

und die Gräber taten sich auf und viele Leiber der 

entschlafenen Heiligen standen auf 
53 

und gingen aus den Gräbern nach seiner Auferstehung und 

kamen in die heilige Stadt und erschienen vielen. 
54 

Als aber der Hauptmann und die mit ihm Jesus 

bewachten das Erdbeben sahen und was da geschah, erschraken sie sehr und sprachen: Wahrlich, 

dieser ist Gottes Sohn gewesen!  
55 

Und es waren viele Frauen da, die von ferne zusahen; die waren Jesus aus Galiläa 

nachgefolgt und hatten ihm gedient; 
56 

unter ihnen war Maria Magdalena und Maria, die Mutter 

des Jakobus und Josef, und die Mutter der Söhne des Zebedäus.  
JESU GRABLEGUNG  
57 

Am Abend aber kam ein reicher Mann aus Arimathäa, der hieß Josef und war auch ein 

Jünger Jesu. 
58 

Der ging zu Pilatus und bat um den Leib Jesu. Da befahl Pilatus, man sollte ihm den 

geben. 
59 

Und Josef nahm den Leib und wickelte ihn in ein reines Leinentuch 
60 

und legte ihn in sein 

eigenes neues Grab, das er in einen Felsen hatte hauen lassen, und wälzte einen großen Stein vor 

die Tür des Grabes und ging davon.  
61 

Es waren aber dort Maria Magdalena und die andere Maria; die saßen dem Grab gegenüber.  
DIE BEWACHUNG DES GRABES

  

62 
Am nächsten Tag, der auf den Rüsttag folgt, versammelten sich die Hohenpriester und die 

Pharisäer bei Pilatus 
63 

und sprachen: Herr, wir haben daran gedacht, dass dieser Verführer sprach, 

als er noch lebte: Nach drei Tagen werde ich auferweckt. 
64 

Darum befiehl, dass man das Grab 

bewache bis zum dritten Tag, damit nicht seine Jünger kommen und ihn stehlen und zum Volk 

sagen: Er ist auferstanden von den Toten, und der letzte Betrug ärger wird als der erste. 
65 

Pilatus 

sprach zu ihnen: Da habt ihr die Wache; geht hin und bewacht es, so gut ihr könnt. 
66 

Sie gingen 

hin und sicherten das Grab mit der Wache und versiegelten den Stein. 
4
 

P Dies ist das Evangelium des Herrn.  G Lob sei dir, o Christus. 

Glaubenbekenntnis: DAS APOSTOLIKUM (gemeinsam)  

G: Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der 

Erde.  

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, empfangen durch den 

Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzig, 

gestorben, und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten Tage 

auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; er sitzt zur Rechten Gottes, des 
allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und die Toten.  

Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebund der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen.  

                                                      
4
 Luther, M. (2017). Die Bibel nach Martin Luthers Übersetzung, revidiert 2017 mit Lemmatisierung. 

(Evangelischen Kirche in Deutschland, Ed.) (revidierten Fassung, Mt 27:11–66). Stuttgart: Deutsche 
Bibelgesellschaft. 

https://ref.ly/logosres/lutbib2017?ref=BibleLUTBIB2017.Mt27.11&off=0&ctx=err+befohlen+hat.%C2%AB+%0a~11%C2%A0Jesus+aber+wurde+
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Predigtlied: EG #42 Dies ist der Tag, den Gott gemacht,” v 1-4 

“Predigt” 

Predigtlied: EG #42 Dies ist der Tag, den Gott gemacht,” v 5-9 

Einsammlung der Dankesgaben  
Offertorium: "TBA 

P Diese Geschenke bieten wir Dir an, o Herr. 

Gebet der Kirche, Sonntag der Passion, 2. April 2023. 
P Allmächtiger Gott, durch deinen Geist hast du uns als deine Kirche versammelt und 

verheißen, dass wo immer zwei oder drei in deinem Namen zusammen sind, du in unserer 

Mitte bist. Lassen Sie nicht zu, dass Stress oder Katastrophen uns von den besonderen 

Berufungen ablenken, zu denen Sie uns berufen haben, in der Kirche, zu Hause und in der 

Gemeinschaft zu dienen. Gewähre uns alle nötigen Gaben und Segnungen, damit wir unsere 

Berufung ehren und Dir nach besten Kräften dienen können; Herr in Deiner 

Barmherzigkeit, G: Erhöre unser Gebet. 

P O mächtiger Herr, Du hast das Reich der Linken errichtet und ziehst all diejenigen zur 

Rechenschaft, die an diesem und jedem Ort regieren. Führe unseren Präsidenten; die 

Mitglieder des Kongresses; der Gouverneur dieses Staates; und alle, die unsere Gesetze 

machen, verwalten und richten, dass sie edel und weise dienen, den Weg der Gerechtigkeit 

gehen und die ihnen anvertrauten Bürger schützen. Gib ihnen die Weisheit und Kraft, die 

nötig sind, um unsere Welt aus der Krise und zurück zu Stabilität zu bringen; Herr in 

Deiner Barmherzigkeit, C Erhöre unser Gebet. 

P Barmherziger Herr, Deine Gnade reicht für all unsere Bedürfnisse aus, und Du hast 

versprochen, die Kraft der Müden zu sein, die Hoffnung derer, die sich fürchten, die 

Heilung der Kranken, die Fülle der Behinderten und der Frieden aller, die leiden sind 

verzweifelt. Hören Sie uns im Namen unserer Nation und der Welt, die unter Pandemie und 

Isolation leidet. Wir beten besonders für unsere Gemeinde und alle Mitglieder unserer 

Streitkräfte, alle Opfer von Terror oder Wetter und für diejenigen, die wir in unseren 

Herzen nennen. damit sie in jeder schwierigen Zeit durch deine Gnade gut versorgt sind; 

Herr in Deiner Barmherzigkeit, C Erhöre unser Gebet.  

P Ewiger Vater, es ist dein Wille, dass alle gerettet werden und durch den Glauben zur 

Erkenntnis deines Sohnes kommen. Gib deinem Wort Erfolg und befreie all jene, die in 

Dunkelheit und Angst leben, von Irrtum, damit sie im Licht des Herrn Jesus wandeln und 

Vertrauen für die Prüfungen dieser Welt haben und auf die kommende Welt hoffen; Herr in 

Deiner Barmherzigkeit, C Erhöre unser Gebet. P Gesegneter Herr, Du gibst den Hungrigen 

zu essen und sorgst für all unsere Bedürfnisse in diesem sterblichen Leben. Schenke uns ein 

dankbares Herz und Wissen, um all das, was Du uns anvertraut hast, weise und gut zu 

gebrauchen. Segne diejenigen, die daran arbeiten, unser tägliches Brot zu backen, 

zuzubereiten, auszuliefern oder zu servieren, und entlaste diejenigen, deren Arbeit 

unterbrochen wurde; Herr in Deiner Barmherzigkeit, C Erhöre unser Gebet.  

P Heiliger Herr, wie einst Dein Sohn mit Palmen und Hosianna begrüßt wurde, hilf uns, Ihn 

willkommen zu heißen, der heute im gesegneten Sakrament Seines Leibes und Blutes zu uns 

kommt. Bewahre uns vor falschen Lehren und hilf uns, Wahrheit von Irrtum zu 

unterscheiden, damit niemand in die Irre geführt oder aus der Gemeinschaft deines Sohnes 

verloren werden kann. Blicke gütig auf alle, die von der heiligen Kommunion getrennt sind, 

und tröste sie mit deinen Verheißungen, besonders, dass sie sich nie vom mystischen Leib 

deines Sohnes, der Gemeinschaft der Heiligen, entfernen; durch Jesus Christus, unseren 

Herrn. C Amen. 
(Nach den Gebeten können sich die Menschen im Namen des Herrn begrüßen und sagen: „Friede sei mit euch“, als 

Zeichen der Versöhnung und der Einheit des Geistes im Band des Friedens [Mt 5,22– 24; Eph. 4:1–3]). 

Das Vaterunser  
G: Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille 

geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute.  Und vergib 

unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe uns nicht in 

Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und 

die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.  

P Der Friede des Herrn sei immer mit euch. G: Amen. 

P Lasst uns beten. Allmächtiger Gott, himmlischer Vater, wir bitten dich, dass du uns 

Herzen und Verstand gibst, um deinen Lehren zu folgen und unsere Augen zu öffnen, um 

dem Tröster zu folgen, den du für uns ausgegossen hast, um uns hier auf dieser Erde zu 

führen und zu leiten. Lass dein heiliges Wort in dieser Welt freien Lauf haben und zur 

Freude und Erbauung des heiligen Volkes Christi gepredigt werden, damit wir dir in festem 

Glauben dienen und im Bekenntnis deines Namens bleiben bis ans Ende durch Jesus 

Christus, unseren Herrn , der lebt und regiert mit Dir und dem Heiligen Geist, immer ein 

Gott, Welt ohne Ende. G:  Amen. 

Segen  

P Der Herr segne dich und behüte dich. Der Herr lasse sein Angesicht über dir leuchten und 

sei dir gnädig. Der Herr blicke gnädig auf dich und gebe dir Frieden. G: Amen. 

Ausgangslied: EG #85 “O Haupt voll Blut und Wunden” v 6-10”  
************************************************************************************************************

Herzlich Willkommen zum Deutschen Gottesdienst in New Orleans  

Unsere nächsten Dienste sind für den 5. Mar 2023 um 14:00 Uhr geplant, mit Heilige 

Abendsmahl. 

Zur Erinnerung: Wir haben Kuchen und Kaffee, kommen Sie bitte zu uns in die 

Gemeinschaft. Wenn Sie nicht wissen, wohin Sie gehen sollen, fragen Sie bitte eines unserer 

Mitglieder. 

Reminder:  We are having cake and coffee, please come and join us in fellowship.  If you do 

not know the room or location, please ask one of our members to bring you there. 
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Please note, Pastor has included the sermon in German and in English.  If you do not know 

or understand German, you are encouraged to follow Pastor by reading his sermon in 

English.  We love having everyone here for worship. 










